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W E I K E N D O R F E R 

Gemeindenachrichten 

Juli 2019 

 

 
Im Herbst 2018 haben wir die Park and Ride-Anlage in Neu-Wörth erweitert.  

21 KFZ-Stellplätze und Zweiradstellplätze sind dazu gekommen.   

Die Errichtungskosten lagen bei 80.000€. 17.000€ wurden vom Bund getragen, 32.000€ vom Land 

NÖ und 31.000€ von der Marktgemeinde Weikendorf.     

Die Förderung konnten wir mit dem früheren Landesrat für Mobilität und jetzigen Präsidenten des 

NÖ Landtages Mag. Karl Wilfing vereinbaren.  

 

 
 

Danke, Herr Präsident, für diese außerordentliche Unterstützung unserer Gemeinde! 
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  Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 

 
 
 

   Unsere Bauprojekte werden derzeit wie geplant umgesetzt: 
 
    

 Die Erneuerung der Leitungen vom ,,Waldbrunnen‘‘ zum Wasserreservoir in Weikendorf ist 
abgeschlossen. Die Firma GWT und unsere Mitarbeiter haben die Anschlüsse hergestellt. Nach dem 
Probelauf wird die Wasserqualität durch die AGES überprüft. Wenn die Freigabe da ist, kann der 
Waldbrunnen wieder ans Netz gehen. Bis Ende Juli wird es soweit sein.  
Die Einfriedung des Brunnenschutzgebietes ist bereits erfolgt.  
Zur Finanzierung der Investitionen in die Wasserversorgungsanlage im Jahr 2019 ist die  
Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 250.000€ erforderlich. Dieses wurde an den Bestbieter, die  
Hypobank NÖ, zu einem Fixzinssatz von ca. 1,1% bei einer Laufzeit von 15 Jahren vergeben.  
Aus diesem Grund war auch die Erstellung eines Nachtragsvoranschlages für 2019 notwendig. 
Die Beschlüsse im Gemeinderat erfolgten einstimmig.   

 Die Anforderungen zur Errichtung eines 2. Brunnens am Brunnenschutzgebiet Stripfing haben wir 
gemeinsam mit DI Pabinger bei der NÖ Wasserrechtsbehörde abgeklärt. Dieser wird bis zum Herbst ein 
Projekt erstellen, welches wir zur Bewilligung beim Amt der NÖ Landesregierung einreichen werden. 
Gleichzeit erstellt DI Pabinger die Ausschreibungsunterlagen und eine Kostenschätzung für den Voranschlag 
2020, da zur Finanzierung natürlich auch ein Darlehen notwendig ist. 
Das Projekt soll 2020 realisiert werden.  
Damit erhöhen wir die Versorgungssicherheit mit Trinkwasser für unser gesamtes  
Gemeindegebiet.  
 

 Die Firma Manschein ist mit der Erneuerung der Straßenbeleuchtung in Neu-Wörth  
      demnächst fertig.Entlang der B8a vom Kreisverkehr bis zur ,,Alten Straße‘‘ wurde die Beleuchtung für die         
      Nebenfahrbahn im Betriebsgebiet aufgestellt. Es handelt sich dabei um neue LED-Lampen, die in    
      den nächsten Jahren auch für die Erneuerung der Beleuchtung entlang der L3005 (Dörfleser Straße   
      bis Werkstätte Müller) in Dörfles vorgesehen sind.  
      Im Ortsbereich von Weikendorf südlich der B8 und in der Feldgasse Tallesbrunn werden die         
      restlichen Neon-Leuchten durch Iridium-Leuchten ersetzt, um ein einheitliches Beleuchtungsbild zu      
      erzielen.  
      Die Erneuerung der Beleuchtung in Dörfles ist für 2020 geplant. 
 

 In der Sommerzeile in Tallesbrunn wurde vor wenigen 
      Tagen mit den Bauarbeiten begonnen.  
      Der Gemeinderat hat den Auftrag einstimmig an die  
      Firma Porr vergeben. Diese sollen bis Mitte  
      September abgeschlossen sein. Es erfolgt die  
      Errichtung einer Asphaltfahrbahn in der Breite von 5m,  
      eingespannt in Granitrandsteine als Wasserführung 
      zu den ca. 15 Wassereinläufen in den bestehenden  
      Kanal. 

Für spätere Leitungsquerungen werden im Abstand  
vom ca. 50m Leerverrohrungen gelegt, um zukünftige Aufgrabungen zu vermeiden. 

 

 Zusätzlich werden im Gemeindegebiet diverse Straßen- und Gehsteigreparaturen durchgeführt.  
 

 Im Friedhof Tallesbrunn sollen die kaputten Sträucher entfernt und durch eine Einfriedung wie beim 
Kriegerdenkmal ersetzt werden. 

 

 Nachdem wir unsere Volksschule ans Glasfasernetz angeschlossen haben, werden derzeit die Leitungen für 

schnelles Internet für alle Klassen verlegt.   
Die Arbeiten werden von der Firma Manschein zum Preis von 7.759€ durchgeführt.                     
So können wir unserer Volkschulkinder ab Herbst mit bester IT-Technologie versorgen. 
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 Neuer Kindergartenbus ab Herbst 2019. 
Da unser gelber Bus seinen Pensionsantritt erreicht hat, hat der Gemeinderat beschlossen, einen  

      9-Sitzer VW-Bus, der speziell für den Kindertransport ausgestattet ist, zu leasen. Die Leasingdauer  
läuft über 60 Monate. Die Lieferzeit dauert ca. 3 Monate (Oktober2019) und wird mit einem  
Ersatzbus der Firma Wiesinger überbrückt. 

     Damit haben wir eine gute und preiswerte Lösung für den Kindergartentransport gefunden. 
 

 Im ,,Jägerweg‘‘ Stripfing hat der Gemeinderat weitere 3 Bauplätze an einheimische Interessenten vergeben. 
      Das Baulandprojekt mit dem Raiffeisen-Leasing läuft somit nach 10 Jahren 2019 aus. 
 Auf Empfehlung des zuständigen Gemeinderatsausschusses beschloss der Gemeindevorstand einstimmig den 

Ankauf von Spielgeräten für den Spielplatz in Dörfles zum Preis von ca. 8.300€ zuzüglich Montagekosten. 
Die neuen Spielgeräte werden in den nächsten Wochen errichtet.  

  

  

  

 Vor kurzem hat uns die NÖ Landesregierung die beantragten Bedarfszuweisungen in Höhe von 148.100€ 
überwiesen (120.000€ Straßenbau, 4.050€ Wegebau, 24.050€ Bauhof).                

Herzlichen Dank unserer Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner für die großzügige finanzielle         
Unterstützung zur Realisierung unserer Bauprojekte!  

 
 
 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, einen erholsamen Urlaub und den Kindern frohe Ferien! 
 
 

Er grüßt Sie freundlich 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

Die KÖSTV ,,Nibelungia‘‘ Melk ehrte 

ihren Gründer Prof. Pater Ansgar 

Zimmermann an ihrem 100. 

Gründungsfest am 29.06.2019 mit 

einer Kranzniederlegung am 

Weikendorfer Friedhof.  

 

Pater Ansgar betreute unserer Pfarre 

von 1927 bis 1957 als Pfarrer.  

Er verstarb 1960 im Alter von  

85 Jahren und wurde in der 

Priestergruft zur letzten Ruhe bestattet.  
 

Er war auch Ehrenbürger der 

Marktgemeinde Weikendorf. 
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,,Sag zum Abschied leise Servus…‘‘ 
 

Die Direktorinnen unseres Kindergartens und unserer Volksschule Renate Brückner und  

SR Ulrike Kastan gehen per 1.9.2019 nach langjähriger Dienstzeit in Pension. 

 

 

Die offizielle Verabschiedung fand am  

21. Mai 2019 im Kindergarten statt. 

  

 

 

 

 

 
 

 

Am 28. Juni 2019 erfolgte in der Volksschule  

die Verabschiedungsfeier unserer  

Volksschuldirektorin. 
 

 

Auch unsere langjährige Volksschullehrerin 

Sissi Konlechner verabschiedete sich am  

28. Juni 2019 in den Ruhestand.  

 

 

 

Die Marktgemeinde Weikendorf dankt allen  

Dreien für ihre engagierte pädagogische Arbeit für die Kinder unserer Gemeinde und 

wünscht ihnen viel Freude und neue Herausforderungen in ihrem neuen Lebensabschnitt! 

 

 
 

Neue Leiterin im Kindergarten 
 

 

Ab September 2019 darf ich, Birgit Schaller, die Leitung für den 

Kindergarten Weikendorf übernehmen. 

Ich bin verheiratet und Mutter von zwei Kindern. 

Nach meinem Abschluss zur Kindergartenpädagogin 2001, konnte ich 

wertvolle Erfahrungen in verschiedenen Einrichtungen in Wien sammeln. 

2006 erfolgte dann der Wechsel in den niederösterreichischen 

Landesdienst.  
 

Ich freue mich auf die Arbeit in Weikendorf und die neuen 

Herausforderungen, denen ich mich gemeinsam mit meinem Team 

stellen werde.  

Birgit Schaller 

 

Die Marktgemeinde Weikendorf freut sich auf gute Zusammenarbeit! 
 

 
ÖBB plant weiteren Ausbau der Nordbahn und der Marchegger Strecke 
 

In den letzten Jahren wurde der Unterbau, sowie das Schienenmaterial der Nordbahnstrecke für 

höhere Fahrgeschwindigkeiten erneuert. Auch unsere Haltestellen in Neu-Wörth und Tallesbrunn 

wurden modernisiert. 

In zahlreichen Verhandlungen mit den ÖBB konnten jeweils einvernehmliche, für die Marktgemeinde 

Weikendorf kostengünstige Lösungen, erreicht werden. Auch die Bahnunterführungen zwischen 

Gänserndorf und Tallesbrunn wurden erneuert.  

Für den Bereich Tallesbrunn haben erste Gespräche stattgefunden.  
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Nun soll der schon einmal verschobene Ausbau der Bahnlinie von Gänserndorf nach Marchegg 

im Jahre 2020 erfolgen.  

Diese Strecke wurde in den Jahren 1845 – 1848 gebaut, die Ziegelgewölbebrücken stammen noch 

aus dieser Zeit und haben ihre Altersgrenze erreicht. Einige Brücken wurden 1945 von der 

Deutschen Wehrmacht beim Rückzug gesprengt und in der Folge durch Stahltragwerke ersetzt, die 

leider eine hohe Lärmemission verursachen. Die derzeitige zulässige Höchstgeschwindigkeit 

beträgt 100km/h. 

Aufgrund des Alters der Bahnanlage ist eine Erneuerung dringend notwendig.  

Im Zuge dieser technischen Erneuerung soll auch die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf 

120km/h erhöht werden. 
 

In unserem Gemeindegebiet wird dieser Ausbau einige Verbesserungen bringen: 

 Drei Unterführungen werden als Stahlbetonbrücken erneuert. 

 Ziegelgewölbe an der Gemeindegrenze zu Gänserndorf (Lagerhausweg) 

 Stahlbrücke über die Bahnstraße Weikendorf 

 Stahlbrücke über die L3005 (Oberweidener Straße) 

Diese Stahlbetonbrücken sind wesentlich leiser als die derzeitigen Stahlbrücken. 

 Das Schienenmaterial wird erneuert. Auch diese Maßnahme soll zu weniger 

Lärmentwicklung beitragen.  

 Die Unterführung am wenig befahrenen Figurweg wird geschlossen. Dies wurde bereits vor 

einigen Jahren als ,,Gegengeschäft‘‘ für die kostenlose Erneuerung der Station Neu –

Wörth vereinbart.  

Die Marktgemeinde Weikendorf hat sich dadurch 230.000€ erspart.  

 Die beiden Bahnübergänge in Stripfing werden durch Lichtzeichen sicherer gemacht. 

 

Bereits vor ca. 15 Jahren sollte die Bahnhaltestelle in Weikendorf wegen der geringen Anzahl 

der Fahrgäste geschlossen werden. Damals konnte ich die Schließung noch verhindern, doch 

wurde mir gleichzeitig schon klargemacht, dass die Zusage längstens bis zur Elektrifizierung der 

Strecke hält. 

Vor etwa einem Jahr wurde uns im Rahmen der Projektbesprechung mitgeteilt, dass die 

endgültige Schließung der Haltestelle mit Dezember 2020 erfolgen wird. 

Meiner Forderung, dass bei Einstellung der Bahnhaltestelle ein gleichwertiges Ersatzangebot als 

Buslinie erfolgen muss, wurde bei der Ausschreibung der VOR bereits Rechnung getragen! 

Über weitere Verbesserungen wird es noch Verhandlungen geben. 
 

Wir alle brauchen neben dem Individualverkehr auch den öffentlichen Verkehr. Durch das 

,,Marchfeld-Mobil‘‘ Taxi bieten wir eine Lösung an, die den öffentlichen Verkehr ergänzen, aber 

nicht ersetzen soll.  

Im Rahmen der technischen Lösungen, die auch finanzierbar sind, waren wir bemüht, die 

Lärmbeeinträchtigungen für die unmittelbaren Anrainer zu reduzieren.  

Ich darf an dieser Stelle auch GR BM Ernst Wagendristel danken, der sich als Mitarbeiter der ÖBB 

für die optimale Ausführung der Projekte im Sinne der Marktgemeinde Weikendorf eingesetzt hat.  

Gemeinsam mit den ÖBB und dem Land NÖ werden wir auch bei diesem Bauprojekt das 

Optimum für unsere Gemeinde erreichen. 

 
 

 

Dazu die Information der ÖBB-Infrastruktur AG: 
 

Umweltfreundlich, komfortabel und mit höherer Sicherheit 

 
 

Im kommenden Jahr erlebt die Bahnstrecke zwischen 

Gänserndorf und Marchegg einen 

Modernisierungsschub.  

Der Komfort wird zeitgemäß, Eisenbahnkreuzungen 

werden sicherer und durch die Elektrifizierung 

werden erhebliche Mengen an CO2 eingespart. 

 

 

Die geplanten Maßnahmen sind umfassend: Die etwa 16,4 km lange, eingleisige Strecke zwischen 

Gänserndorf und Marchegg wird zur Gänze elektrifiziert. Das schafft die Voraussetzung für 

nachhaltige, umweltfreundliche Mobilität. Die Streckengeschwindigkeit wird von den derzeit 
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geltenden 100 km/h auf 120 km/h angehoben. Dazu sind unter anderem zwei 

Streckenbegradigungen erforderlich - eine an der Gemeindegrenze zwischen Weikendorf und Weiden 

an der March, die zweite im Gemeindegebiet von Marchegg. Der Bahnhof Oberweiden wird 

zeitgemäß adaptiert. Ein neuer Randbahnsteig ermöglicht dann ein komfortables und barrierefreies 

Ein- und Aussteigen. Entlang der Strecke erneuern wir Brücken und Durchlässe. Außerdem werden 

Eisenbahnkreuzungen technisch gesichert, das heißt mit Lichtzeichenanlage ausgestattet. Wo es 

möglich ist, lassen wir Bahnübergänge auch auf. Diese Maßnahmen erhöhen die Sicherheit entlang 

der Strecke deutlich. 
 

Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT) als zuständige Behörde 

prüft derzeit das gesamte Vorhaben auf seine Umweltverträglichkeit. Die öffentliche Auflage der 

gesamten Unterlagen in den Standortgemeinden läuft noch bis 26. Juli 2019. Entscheiden das 

Ministerium und alle weiteren, zuständigen (Landes-)Behörden positiv über das Vorhaben, ist der 

Baustart mit Frühjahr 2020 geplant. Voraussichtlich mit Fahrplanwechsel im Dezember 2020 wird 

die elektrifizierte und modernisierte Strecke dann in Betrieb gehen. 
 

Zum gleichen Zeitpunkt, im Dezember 2020, wird die Haltestelle Weikendorf aufgelassen. Dies 

erfolgt in Abstimmung zwischen BMVIT, Land und ÖBB Infrastruktur. Aufgrund der geringen 

Frequenz an Fahrgästen fällt diese Haltestelle in die so genannten Zielnetzkriterien des BMVIT. 

Ziel dieser Kriterien ist es, Haltestellen mit einer zu niedrigen Zahl an Ein- und Aussteigern 

aufzulassen. Die Elektrifizierung der Strecke Gänserndorf – Marchegg und die derzeit laufende 

Umweltverträglichkeitsprüfung sind davon unabhängig.  

Die weniger als zwei Kilometer entfernt gelegene Haltestelle Weikendorf-Dörfles an der Nordbahn 

bleibt erhalten. 

 

 
 

Marchfeld mobil – Taxi 
  

Wie schon in der letzten Ausgabe berichtet, ist die Zielsetzung der Gemeinden in der Region 

Marchfeld, die innerörtliche Erreichbarkeit zu stärken sowie den höherrangigen öffentlichen 

Verkehr wie Bus und Bahn zu ergänzen. Fahrten zum Arzt, zum Einkaufen, zum Bahnhof etc. 

sind täglich von 5 bis 24 Uhr OHNE (eigenen) PKW für ALLE möglich.  

Auf diesem Übersichtsplan bzw. unter www.ISTmobil.at  finden Sie die Sammelpunkte der Region. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wie komme ich zu meiner Fahrt? 

http://www.istmobil.at/
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Die Buchung ist telefonisch über eine einheitliche Callcenter-Nummer (0123 500 44 11), online 

oder via App (ISTmobil) möglich. Im Zuge der Bestellung werden Fahrgäste auch über genaue 

Abfahrtszeit und Kosten informiert werden.  

Dieses Taxiservice wird vom Land NÖ und der Marktgemeinde Weikendorf gefördert! 

Tarife angrenzender Gemeinden: 

Gänserndorf, Weiden/March 

Prottes, Angern/Mannersdorf  

Schönkirchen-Reyersdorf, Matzen            3,50€ + Komfortzuschlag  

 

Die Gemeinde gratuliert 

 

Frau Johanna Altschach aus Weikendorf  

zum 92. Geburtstag. 

 
 
  

      

Frau Margarete Nesvadba  

aus Weikendorf zum 80. Geburtstag. 

 

 

Herrn Rudolf Zimmermann aus Weikendorf zum  

80. Geburtstag. 

 

 

 

 

Waltraud und Roland Raynoschek aus 

Weikendorf zur Goldenen Hochzeit. 

 

 

 

 

 

             Herrn Rudolf Ofcarovic aus Weikendorf  

               zum 85. Geburtstag.  
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Herrn DI Wolfgang Kwasnitschka aus    

zum 80. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

 

Frau Gertraud van Linthoudt aus Dörfles 

zum 92. Geburtstag.  

 

GEBURTSTAGE: 

Frau Martha Krenn aus Dörfles zum 96. Geburtstag. 

Frau Emma Schramel aus Weikendorf zum 94. Geburtstag. 

Frau Maria Zimmermann aus Dörfles zum 92. Geburtstag. 

Frau Barbara Roswald aus Weikendorf zum 92. Geburtstag. 

Frau Elfriede Winter aus Weikendorf zum 85. Geburtstag. 

Herrn Martin Sauer aus Weikendorf zum 85. Geburtstag. 

Herrn Alois Grübl aus Stripfing zum 80. Geburtstag. 

 

 

Hochzeitsjubiläen: 
 

Anna und Josef Rickl aus Weikendorf zur Goldenen Hochzeit. 

Johanna und Franz Sauerzapf aus Stripfing zur Eisernen Hochzeit. 

 

 

 GEBURTEN: 
 Timea und Antal Lugosi aus Weikendorf zur Geburt ihrer Zwillinge Patrik und Rafael. 
 

 

Pater Johannes wurde 70 
 

Anlässlich seines 70. Geburtstages am 8. Mai 2019 besuchte 

eine elfköpfige Delegation aus unserer Gemeinde unseren 

früheren Pfarrer und Ehrenbürger Pater Johannes Rathfelder 

an seiner jetzigen Wirkungsstätte in Sindelfingen, nahe 

Stuttgart, in Deutschland und gratulierte. 

Das Geburtstagsfest wurde unter zahlreicher Beteiligung der 

Bevölkerung, an der Spitze des Oberbürgermeisters, im 

Rahmen eines Dankgottesdienstes in der dortigen Pfarre 

gefeiert. Pater Johannes hat auch in diesem Pfarrverband 

viel bewegt und ist bei seinen Pfarrangehörigen sehr beliebt. 
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Vizebürgermeister Robert Jobst gratuliert unserem 

,,Gemeindepolizisten mit unserer Kindergärtnerin‘‘ zur 

Hochzeit.   

 

 

Am Foto: Verena und Johannes Karall mit Vizebgm. 

Robert Jobst 
 
 
 

 
 
 

Die Marktgemeinde Weikendorf gratuliert dem SV Stripfing/Weiden zum Meistertitel in der  

1. Landesliga.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Abpfiff der letzten 

Meisterschaftsrunde am  

7. Juni 2019 gegen  

St. Peter/Au., die  

3 zu 0 gewonnen wurde, fand die 

Meisterschaftsfeier statt. 

  

Unser Pfarrer  

Christoph Pelczar mit Obmann Robert 

Wenitsch, Vizebgm. Robert Jobst, sowie 

Johannes Riedmüller und Günter 

Kammerer freuen sich schon auf die 

Spiele in der Regionalliga Ost.  

 
 

 
 
 

Auszahlung des Jagdpachtschillings  
 

Der Jagdpacht kann bis 25.10.2019 während der Amtsstunden am Gemeindeamt 

abgeholt werden.  
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Freilichtaufführung vor der Pfarrkirche Weikendorf 
 

,,Die Kaktusblüte (Fleur de Cactus)‘‘ 
Komödie von Pierre Barillet7Jean-Pierre Gredy 

Regie und Bearbeitung: Herbert Pfeiffer 
 

 Letzte Aufführungen: 
Freitag, 26. Juli 2019, 20:00 Uhr 
Samstag 27. Juli 2019, 20:00 Uhr 

Kartenreservierungen: 
02283/2606 oder 0664/ 993 299 85, E-Mail: Gleissnerei@aon.at 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Weikendorfer Sommerspiele. 
 

 

Erste Hilfe Tipp des Roten Kreuzes – Herzinfarkt 
Engegefühl in der Brust, Kaltschweißigkeit, Schmerzen, die unter anderem in Arme 

und Rücken ausstrahlen – diese Symptome können Anzeichen für einen Herzinfarkt 

sein. Was ist zu tun? 

Lagern Sie den Erkrankten mit erhöhtem Oberkörper, am besten gleich am Boden. 

Veranlassen Sie sofort einen Notruf (144). Falls vorhanden, lassen Sie einen 

Defibrillator und einen Verbandskasten holen. Knien Sie 

sich hinter den Erkrankten, lassen Sie seine Arme nach 

hinten aufstützen. Öffnen Sie beengende 

Kleidungsstücke, wie Krawatte oder Gürtel. Sorgen Sie 

für frische Luft, öffnen Sie die Fenster und decken Sie 

den Erkrankten zu. 

Falls der Erkrankte nicht mehr situationsgemäß 

reagiert, aber eine normale Atmung hat, bringen Sie ihn in die stabile 

Seitenlage (Bewusstlosigkeit). Sollte keine normale Atmung feststellbar 

sein, so beginnen Sie sofort mit der Wiederbelebung (Atem-Kreislauf-Stillstand). 
 

Beim Roten Kreuz in Gänserndorf finden regelmäßig Kurse statt. Anmeldung und Information unter 

www.erstehilfe.at oder bei  

Katharina Reisner-Siegl unter 059 144 54000, ausbildung.gf@n.roteskreuz.at. 

 

 

Wassersparen in heißen Zeiten 
Hohe Temperaturen und Trockenheit rücken unser Wasser als Über-Lebensmittel Nr. 1 in den 

Mittelpunkt. Wir verschwenden viele Liter Trinkwasser täglich, ohne viel darüber nachzudenken. Mit 

ein paar kleinen Tricks können Sie ohne viel Aufwand Wasser sparen: 
 

Wasserspartechnik muss nicht teuer sein.  
 

o Bestes Beispiel sind Durchlaufbegrenzer, Perlatoren und Sparduschköpfe. Sie optimieren den 

Wasserstrahl und senken den Verbrauch ohne Komfortverlust. Effektive Duschköpfe gibt es 

schon ab 20 Euro (auch für Durchlauferhitzer und drucklose Speicher), andere Sparhelfer sind 

bereits ab 5 Euro erhältlich. 

 

Rudolf Purkhauser, 
Rotes Kreuz 

Gänserndorf 

mailto:Gleissnerei@aon.at
https://www.roteskreuz.at/site/erste-hilfe/erste-hilfe-im-detail/erste-hilfe-tipps/defibrillator/#c103240
https://www.roteskreuz.at/site/erste-hilfe/erste-hilfe-im-detail/erste-hilfe-tipps/atem-kreislauf-stillstand/#c103245
mailto:ausbildung.gf@n.roteskreuz.at
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o Tropfende Wasserhähne und undichte Spülkästen verschwenden literweise Wasser. Schuld sind 

meist poröse oder verkalkte Dichtungen oder veraltete Materialien. Ersatz gibt es für wenig Geld 

im Baumarkt oder Fachhandel. Gegen den Kalk hilft Essigreiniger.  

 

o Bei einem Vollbad verbraucht man etwa 150 bis 200 Liter Wasser, beim Duschen dagegen 

kommt man mit 60 bis 80 Litern aus. Ein Duschkopf mit Wassersparfunktion bringt eine 

zusätzliche Ersparnis, da zum Wasserstrahl Luft gemischt wird und weniger Wasser durchläuft. 

Wie beim Händewaschen sollte man auch hier das Wasser abstellen, wenn 

man sich einseift. 

 

Wasser sparen im Haushalt: 
 

o Achten Sie beim Kauf von Haushaltsgeräten nicht nur auf den Energie-, 

sondern auch den Wasserverbrauch. 
 

o Waschen Sie Gemüse oder Obst nicht unter fließendem Wasser, sondern in einer Schüssel mit 

Wasser. Das leicht verschmutzte Wasser kann anschließend zum Blumengießen verwendet 

werden. 
 

o Spülen Sie Ihr Geschirr in der Spülmaschine und verzichten Sie auf das Vorspülen unter dem 

Wasserhahn.  Geschirrspüler und Waschmaschinen sollten optimal beladen werden.  

o Wer sein Auto selbst wäscht, tut sich und der Umwelt keinen Gefallen. Besser sind 

Waschanlagen mit Wasserrecycling.  
 

Der Garten wird im Sommer zum größten Wasserverbraucher. 
 

o Gießen Sie nur morgens oder abends, damit das Wasser nicht sofort wieder verdunstet. Je näher 

das Wasser an die Pflanze kommt, umso geringer sind die Verluste.  

o Mulchen schützt den Boden vor Austrocknung und spart somit ebenfalls Wasser. 

o Nutzen Sie für die Bewässerung Ihres Gartens Regenwasser. Es kann über die Dachfläche 

gesammelt, nach einer mechanischen Filterung in unterirdischen Tanks gelagert und mit einer 

Tauchpumpe zu den Entnahmestellen gepumpt werden.  

 

Weitere Informationen zum Thema „Wasser sparen “  

erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ unter Tel. 02742 219 19, office@enu.at 

oder auf www.enu.at 

 

 

 

Räume kühl halten - so geht's! 

 

Wenn im Sommer die Temperaturen in die Höhe klettern, wird es auch schnell in den Zimmern 

warm. Wir verraten Ihnen die 10 besten Tipps für angenehme Temperaturen in Haus und Wohnung. 
 

Fenster verschatten 

Das ist der effektivste Schutz vor Hitze. Fenster wirken im Sommer wie Radiatoren. Ein 

außenliegender Sonnenschutz wirkt am besten.  

Außenliegende Verschattung wie Außenjalousien, Raffstores, Roll- oder Klappläden weisen bis zu 90 

Prozent der Wärmestrahlung ab. 

Lüften, aber richtig 

Öffnen Sie früh morgens und spät abends alle Fenster der Wohnung bzw. des Hauses und lüften Sie 

richtig durch. 

Pflanzen wirken kühlend 

Nachhaltig wirkt ein Schatten spendender Laubbaum. Zusätzlich zum Schatten bieten die Blätter 

einen kühlenden Effekt. Das Begrünen der Hauswand bringt im Sommer Abkühlung. Für die Auswahl 

der Kletterpflanze (mit oder ohne Gerüst) ist eine Fachberatung ratsam. 

Mit dem Ventilator das Zimmer kühlen 

Bewegte Luft kühlt. Am einfachsten und ohne Strom erledigt das ein Fächer. Ein Ventilator macht 

das gleiche elegant und effizient. Stellen Sie den Ventilator so ein, dass er die Luft im gesamten 

Raum durchmischt. Davon haben Sie mehr. 

© D. Würthner 

mailto:office@enu.at
http://www.enu.at/
https://blog.wir-leben-nachhaltig.at/2018/08/03/sommerhitze-nur-im-freien-oder-auch-in-den-eigenen-vier-waenden/
https://infothek.bmvit.gv.at/die-stadt-mit-pflanzen-kuehlen/
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Helle Fassaden reflektieren Sonnenlicht 

Am Dach und der Hauswand besitzen helle Farben eine hohe Reflexionswirkung und erhitzen 

weniger. Dunkle Farben können die Fassade im Hochsommer auf bis zu 80 Grad Celsius erhitzen. 

Starke Temperaturschwankungen belasten den Putz extrem. 

Wärmedämmung hält kühl 

Wärmedämmung hat einen genialen Doppelnutzen! Die Dämmung hält nicht nur die Kälte im Winter 

ab. Ebenso wehrt sie die Sommerhitze ab. 

Massive Bauteile halten kühl 

Gebäude mit ausreichender Speichermasse bleiben bei Hitzewellen länger kühl. Schwere Bauteile 

(Ziegel, Beton) nehmen tagsüber Wärme auf. Während der Nacht muss diese Wärme mit Lüften 

abgeführt werden. 

Elektrogeräte abschalten 

Elektrogeräte wie Computer geben viel Wärme ab. Deshalb sollten Sie diese Geräte immer ganz 

ausschalten, wenn Sie sie nicht benutzen. Hier sind Steckdosenleisten mit Schalter besonders 

sinnvoll.  

Energieeffiziente Klimaanlage 

Kühlen mit Technik erfordert Strom. Im Hochsommer liefert eine Photovoltaikanlage zur rechten Zeit 

erneuerbare Energie. Kombinieren Sie die Klimaanlage am besten mit Photovoltaik! 

Kühlen Sie nicht nur den Raum, sondern sich selbst 

o Trinken Sie mindestens 2 bis 3 Liter Wasser pro Tag.  

o Lauwarmer Pfefferminz-, Salbei-, Holunderblüten- oder Zitronenmelissentee kühlt wirksamer als 

Softdrinks mit Eiswürfel.  

o Ein befeuchtetes Tuch abwechselnd auf Nacken, Unterarm oder Stirn gelegt hilft gegen 

Hitzestress oder duschen Sie sich lauwarm ab. 

o Mit einer Sprühflasche den Körper besprühen, erzeugt ein herrliches Gefühl von Frische! 

o Achten Sie im Hochsommer auf lockere Bekleidung. 

o Für den Sommer gibt es spezielle, kühlende Bettwäsche. 

 

Weitere Informationen zum Thema Kühlen erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der 

Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44, 

www.energieberatung-noe.at  

 

 

 

Aus unserer Gemeinde: 
 

Güterwegsanierung  
Durch die seismischen Messungen im Winter 2019 wurden etliche Wege in unserem Gemeindegebiet 

beschädigt. Die Sanierung erfolgte im Einvernehmen mit der Marktgemeinde Weikendorf auf Kosten 

der OMV. 

 

Parkettboden im Veranstaltungssaal saniert  
Der Parkettboden im Veranstaltungssaal wurde nach 14-jähriger Betriebszeit abgeschliffen und 

frisch versiegelt. Der Gemeindevorstand vergab den Auftrag an die Firma Hatak aus Matzen, die 

den Boden verlegt hat, zum Preis von 4.830€. 

 

Neue Bahn-Funkanlage in unserer Gemeinde 
Die ÖBB-Infrastruktur AG gemeinsam mit den österreichischen Mobilnetzbetreibern verbessert die 

Mobilfunkversorgung im Zug. Durch diese neue Funkanlage wird höchste Sicherheit bei Notfällen 

garantiert und darüber hinaus wird auch die mobile Kommunikation für die Fahrgäste verbessert. 

Die neue Funkanlage befindet sich entlang der Nordbahn auf dem Grundstück der ÖBB in der KG 

Weikendorf. Die Antennen werden nur entlang der Bahnstrecke ausgerichtet und werden mit der 

Naturschutzbehörde abgestimmt. 

 

 

https://x.chip.de/linktrack/button/?url=https%3A%2F%2Fwww.amazon.de%2FBrennenstuhl-Steckdosenadapter-Schutzkontaktsteckdose-Zwischenstecker-Kindersicherung%2Fdp%2FB001BAQOM6%3Ftag%3Dfol-pxt-21&c=7230d6d801b5532b133ab44a21da6c75&type=text&articleId=44059&referrer=https%3A%2F%2Fpraxistipps.focus.de%2Fzimmer-im-sommer-kuehlen-die-besten-tipps_44059&cms=autorensystem
http://www.energieberatung-noe.at/
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Ergebnis der EU-Wahl am 26.05.2019 
 
Gemeinde Weikendorf: 
 

Wahlberechtigte:   1.544 

abgegebene Stimmen:    941  (60,9% Wahlbeteiligung) 
ungültige Stimmen:     19 
gültige Stimmen:    922 
 
Partei Stimmen   Partei  Stimmen 
ÖVP  357    GRÜNE 78 

SPÖ  223    NEOS  45 
FPÖ  204    KPÖ   6 
      EUROPA  9 
 
Sprengelaufteilung: 
 
1-Weikendorf Stimmen  2-Dörfles Stimmen 

ÖVP   190   ÖVP  63  
SPÖ   127   SPÖ  30 

FPÖ   109   FPÖ  14 
GRÜNE    39   GRÜNE 17 
NEOS    25   NEOS  10 
KPÖ       4       KPÖ    0 
EUROPA      8   EUROPA   1 

ungültig      8   ungültig    1 
 
3-Stripfing  Stimmen  4-Tallesbrunn Stimmen 
ÖVP    51   ÖVP   53  
SPÖ    28   SPÖ   38 
FPÖ    44   FPÖ   37 

GRÜNE     7   GRÜNE  15 
NEOS     3   NEOS     7 
KPÖ      0       KPÖ     2 
EUROPA     0   EUROPA    0 

ungültig              6   ungültig     4 
 

 

 
 

Nationalratswahl 2019 
 
Die Nationalratswahl findet am 29.09.2019 statt. Anfang September erhalten alle Wahlberechtigten wieder 

eine ,,Amtliche Wahlinformation‘‘, wo die Sprengel mit den Wahllokalen und Zeiten, sowie alle Informationen 

über eine Beantragung einer Wahlkarte angeführt sind. 

Mit der Anfangs September zugesendeten personalisierten Anforderungskarte können Sie wieder rund um die 

Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen bzw. persönlich am Gemeindeamt.  

 

 

 
Hochwasser 
 

Am Samstag, den 22.06.2019 wurde unser Gemeindegebiet von einem starken Gewitterregen heimgesucht.  
Am Abend fielen bei einem ,,Wolkenbruch‘‘ während eineinhalb Stunden ca. 65mm Niederschlag, lokal bis zu 

80mm.  
Unser Mischwasserkanalnetz war nach kurzer Zeit voll, durch Blitzschläge fielen Kanalpumpwerke kurzfristig 
aus, die große Förderschnecke in der Kläranlage war überlastet, sodass die Antriebskeilriemen kaputtgingen 
und das Wasser nicht mehr abgeleitet werden konnte.  
Die Freiwillige Feuerwehr Untersiebenbrunn kam uns in dieser Notsituation zu Hilfe und pumpte den Kanal mit 
einer großen Schmutzwasserpumpe bis 2 Uhr morgens wieder leer. Am Sonntag um 9 Uhr vormittags waren 

neue Keilriemen durch die Fa. Stich angeliefert und um 11 Uhr war unsere Anlage wieder voll im Betrieb.  
 

Herzlichen Dank den Kameraden der FF Untersiebenbrunn und unseren Mitarbeitern Christian 

Raynoschek und Helmut Hebenstreit für den tollen Einsatz am Wochenende.   

http://www.wahlkartenantrag.at/
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Folgende Bücher können am Gemeindeamt erworben werden: 
 
200 Jahre Marchfeldschlachten, Aspern und Wagram (1809-2009) zum Preis von 19€ 
 
Gemeindechronik, Pan Buch und Chronik der Marktgemeinde Weikendorf (1748-1943) zum Preis 16€ 
 
Die Kirchenkasse von Weikendorf als Darlehenbank zum Preis von 18€ 
Alltag und Fest in Weikendorf zum Preis von 20€ 
Markt und Pfarre Weikendorf in der Zeit des Hochbarock zum Preis von 25€ 
 
Marchfeld-Atlas zum Preis von 40€ 
Wege aus Eisen im Weinviertel zum Preis von 20€ 
Öldorado Weinviertel zum Preis von 20€ 
Weinviertler Wildkräuterbuch zum Preis von 20€ 
 

Weingläser mit Gemeindewappen - 1 Karton mit 6 Gläsern zum Preis von 15€ 
 

 
 

Sollten Sie den Verkauf eines Hauses oder eines Grundstückes planen, so können 
Sie gerne kostenlos in den Gemeindenachrichten oder auf unserer Homepage eine 
Anzeige schalten.  
Das gleiche gilt für Interessenten aus der Marktgemeinde Weikendorf, die ein 
Haus oder ein Grundstück suchen.   
Vielleicht können wir auf diese Weise unseren jungen Mitbürgern die Gründung 
eines Haushaltes in der Heimatgemeinde ermöglichen! 
 
 

 

 

 

Die Gemeinderäte, die Ortsvorsteher, der Bürgermeister 

und die Bediensteten der Marktgemeinde Weikendorf 

wünschen allen 

Bürgerinnen und Bürgern  

eine erholsame Urlaubszeit 

und 

den Kindern schöne Ferien! 

 


